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^ubernial - «^xrlantbarunZen.
Z . t o l l ä - (2) N r . 152/.5.,
,, . Eoncu, rs« V c r l a u t b a r u n g , ^ , '̂
" . . Beider k. k. Kreiscassa in Villach ist her

Dienstposicn des Krciscassa«Contr^lors mit
dem Gehalte jährlicher sechshundert Gulden
C. , M nnd der Ve rp silcl) tung ;u,r ^ ^ ei st u n g ,
tiner Caution uon emtouscnd/Gulden ^ . - V l , ,
tt^ El'lcdigung gekommen.,— Zuc Wiederbe-
sttzung dieses, Dienstpostens wirb. der Concurs
mttdem Bemcrken ausgeschrieben, daß, jene In»
^ivlduen, welche sich hierum zu bewerben ge-
sonnen sind, lhrc ordnungsmäßig documentirten
Gesuche bi6 Ende ?!ugust d. I . unmittelbar,
hder,, wenn sie dlcnende Acalute sind, durch
ihre Aintsvl)rstehung an dlese Landes^ette zu
überreichen hadcn, wobei sie sich über den
Stand, das Älter, di« zurückgelegten Sludicn,
die blsherlge Dienstlelftung und Sprachkenut-
lliisse, insbesondere übcr dic Befähigung füir
tinfn CassadicnHplatz tzc^ö-ig auszuwclsen und
zugleich anzuaeben ha^cn, ob sie mit clnem der
dcttesfcnden Cassabcamte:'. verwandt od>cr ver»
schwügett scyen. - - Vom k. k. illyr,schen G l ^
dernium. — Laibach ain 7. Ju l i l858.

J o h a n n N l t t e r u. Z n a i m w ? r t h ^
' k. s. Gubernial-Secretär.

Z. lo 167^2) "^^ aä Nr . 162^2-
C o n c u r s - Aussch re lb u n g.

Durcb den Tod de« Vorstandes des hiesi-
gen Prl.'''.'!.'i;>^l - Strafarbeltshauses, Anton
Lehrer, ist die Verwalte'sttcllc dicscr Ansic-lt
in ErledlguNci gefowmcn »» M t t dtescm Dienst-
postcn ist ein systeminaßiger Gehalt von Neun«
hundert Gulden <e M . ' W . N . , nebst dem
Genusse der flclcn Wohnung im Hause und
lmcm bestimmten H^z und ^,cht - Derutatc,
^agcgcn aber auch tue Verpsilchtmig zum Er,
läge einer Cautlon von Elntausend Gulden
C. M . W . W . verbunden. — D eß wnd mit
Dem Beisätze zur allq?me>n?!i Kcnntmß ge<
Hracht^dal^ ri. ' jem^n Inl>,v,ducn, die sich um
5ttfe Stelle in C^moctenz zu setzen gesonnen
slNd, sich üblr lhve d:sh?r geleisteten Dienste

vorzüglich in Snafanstalten, so wie über lhre
sonl'bgen Eiqenschafteli, dann die Kenntniß der
deutschen und italienischen Landessprache, unt»
über chre Moralität gehörig auszuweisen und
die belegten Gesuche mit dem Erklären, baß sie
dle oberwähnte Caulion zu erlegen im Stande
sind, längstens bis i5 . August l. I . bei dc»
^'andesgudermum einzureichen haben. — Vom
k> k. Landesgubernium fs,r Tirol und Vorarl«
berg. — Ilnisbruck am 3c>. Juni i338.

J o s e p h G r a f v. S a r n t h e i n , ' ^
k. f. Gubernial» Eccretar,

Z. 997. (3) »ci N r . »66,4>
N r . 256. S t . O. N . E.

K u n d m a c h u n g ,
die V e r k a u f s vers te ige r u n g e i n i g e r
i m R c n t h e z i r k e ^ o l a ge leg«nen Rea.,
l l t a t e n b e t r e f f e n d . — I n Folge hohe»
Hcfkaln mer» Präsidial« <3rlastc6 vom 20. Jun i
»853, 3lr . I lßo ^ . I^., ru»rd cm 3. Scplew-
bcr !85g «n dvn gewöhlillchln Amtbstunde»
kel ^em f. f. Rcntair.te P^la, Isiclaner Krk»
ses/ zu^i Vcrkaufc im Wsge der öffentliche:''.
Vcisttlgcrung uon sieb?« m h?n Gcmenid««'.
Pola, L'fignano und Pomer ^ci^egenen, de«
Brudelschaftefondk ßchörlgen Nealuaccn ge-
schritten warder. Diese Rcalilülen sind:
1. Das Haus «uk >Üftn«Q. N r . 6 »n Pcmer/
im Flächcnmaßc von 1/4 Quadra:» Klafter, ge,
sDä^l auf 97 fl. ^ kr. — 2- DaS Haus 5ul?
<^on^eri^)t. 3!r. 2 m 3'signano < nn Flächen-
maße von ,0 Quadrat - Klaftcr, Z Eckuh,
geschaht auf 67 st. 17 '/4 kr. — Z. Das HauS
5nd <Üo,l8^. N r . 32 »n ^klsiqnano, im Flachen»
maße von 12 Quadrat-Klafter, geschaht auf
I l 5 s i . 55kr. — 4. Der Ackcrgtund nahebe»
Po la , benalir.t 1̂ l-!l ^l-gnde, im Flächenmaße
v.'n 5 Joch l/,2ä V, 2 ' ad rÄ t . Klafter, ge-
schaht auf 456 st. ,2 '/2 kr. — 5. D?r Rt -
bcnasUld bn ^isiqnano, genannt I3l<>^l, lM
Flächenmaße von 832 Quadrat - Klafter, ge-
scklcht auf 42 st. — 6. Oer Acke.arund bcl
?!signa«nö, qenannt I^ikor», im sslachitim«ße
ycn 432'/,Quadrat^laftks, geschätzt auf lä si.
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l 6 '/4 kr. — 7 . De r Ackergrund bei Lisignano,
eben so genannt I ^ka i -u , «m Flächenmaße von
56o Quadrat« Klaf ter , geschayt auf 17 ss. Z5
kr. — Dlese Reall läten werden einzeln, <o
n?ie sie der ob^enannce Fend besitzt uno gelneßr,
oder zu besitzen und zu genießen bklechnget
gewesen wäre , um dle oben ausgesetzten Kls<
calprelse außgeboten und dem MnstblNhenden/
Mlt Vorbehalt der Genehmigung des PräsiOl»
ums der h. k. k. allgemeinen Hofkammer, Über«
lassen werden. — Nl«mand wlrd zur Verstei»
gerung zugelassen/ der nlchl vorläufig den
zehnten Thel l des Fiscalprelses entweder »n ba«
rer sonoent ions. M ü n z e , oder «n öffentlichen
verzinslichen Glaatspapleren, nach chrem zur
Z o t des Erlages bekannten cursmäßlgen Wer-
the,bei der Verstelgerungs? Eommlss,on erlegt,
oder eine auf dlesen Betrag lautende, vorläu-
sig von der erwähnten sommission gsprüf<e
und geseyllch zureichend befundene Glcherstel-
lungsurkunbe bi lbr lngt . — Dte erlegte Eau»
t ion wlrd jedem Nt lcanten, mtt AuSnahmeje,
ner des Melstbielhers, nach beendigter Verste«
g«rung zurückgestellt, jene des M e M l e t h e r s
dagegen wlrd als verfallen angesehen werben,
wenn «r sich zur Errichtung des dießfalllgen
Eontractes nicht herbeilassen wol l te , ohne daß
er deßhalb von den, kraft des Llcltationsacles
übernommenen Verbindlichkeiten befreit wür-
de, oder wenn er die zu bezahlende erste Rate
des gemachten Änbolhes m der festgesetzlen Zelt
nlcht berichtigen würde. Bei pfltchtmaßlger sr»
fül lung dlescr Obliegenheiten aber wlrd »hm
der erlegte Bcl rag an der ersten Kaufschlllings,
Hälfte abgerechnet, odcr d,e sonst gelelstete
Caution wieder erfolgt werden. — Wer für
tlnen Dr i t t en einen klndoly machen w i l l , lst
verbunden, d»e von dlesem hierzu erhaltene
Vollmacht der Versieigerungs-Eomm>ssion zu
Überreichen. — Der Mnsibietlier hat d»e Hälfte
des Kaufschillingcs »nnerhali» vier Wochen
nach erfolgten und ihm bekannt gemachter Be-
stätigung dcs V^rkaufsactes, und noch vor
der llebergabe der Real i tät , zu berichtigen; dle
andere Halfce kann cr gegen dem, daß er sie
»uf der erkauften, oder auf einer andern no«,
malmaßlge Slch«rhe!t gewährenden Realität
grundbücherilch vllsichert, mlt Fün f vom Y^n«
dcrt »n Convel i t ions: Münze verzinset, und
die Einsen «n halbj^hrlgen Ver fa l ls ia ten ab-
f ü h r t , in fünf gleichen Jahresraten abtragen,
wenn der Erst ihungsprns den Betrag von 5a
Gulden übersteigt, sonst aber wi rd die zweüe
Kaufschullnqshalfle binnen Jahresfrist, vom
Lage der Uibergabe gerechnet, gegen dle erst-
erwähnten Bedmgnlsse berichtiget werden müs-
sen. — B l i gluchen Anbothen wlrd demjeni»

gen der Vorzug gegeben werden, der sich zur
so^lelchen oder früheren Vellchl lgung deS Kauf?
schllllngeS herbeilaßt. — Für den F a l l , daß
der Crstcher der Realität conlraclSbrüchl'g, und
Icylere emem Wleder^er laufe, dessen Anord»
nung auf Gefahr und Unkosten deS srstehers
dann sich ausdrücklich vorbehalten w i r d . aus«
gesetzt werden sollte/ w,ro eS von dem Ermes-
sen der k. k. S taatsgüter - Neraußerungs « Pro»
v»Njlal-Eomm>sslon abhängen, nicht nur die
Summe zu bestimmen, welche bei der neuen
Feilblethung für den Ausrufspre,s gelten solle,
sondern auch den Rt l ic l ta t lonsa l t entweder un«
mittelbar zu genehmigen, oder aber denselben
dem hohen Hofkammer »Präsidium vorzulegen.
Weder aus der Bestimmung deS Ausrufsprel«
ses, noch au« der Beschaffenheit der Genehmi»
gung des Licitationealtes kann der contracts»
brüchig gewordene Kaufer »rgend eine E'Nwen«
dung gegen 0»e Gült igkeit und rechtlichen Fol«
gen der Rellcttat ion herleiten. — Nach oro
denlllch vor sich gegangener Versteigerung und
rücksichllich nach bereits geschlossener Lici tal ion
werden wellere Anbolhe nicht mehr angenom-
men, sondern zurückgewiesen werden, worauf
die Llcitalionslustigen insbesondere aufmerks
sam gemacht werden. — D leüb r lgenVerkau fs ,
bedingn,sse,derWerthanschlag unddle nähereBe«
schrelbung der zu veräußernden Realitäten kön-
nen von den Kaustuftigen bei dem f. s. Rentamte
Pola elngeseyen werden. — V o n der t . k.
Staatsgüter? Veräußerungs» Provlnzial» tomü
miff lon. — Trieft am 26. I u n » »6^9.

F r a n z v o n B l u w f e l d ,
f. k. G u v e r n l a l ' u n d P räs id ia l - iV tc re ta r .

3. ioo5. (3) »d 9 t̂. i65s>4,
S V > r 9 5 4 6 /

A v v i s o d i C o n c o r s o .
Trovandosi vacante prosso 1' I, R.

Usilicio Fiscale in Milano un posto di Ag-
giunlo fiscale a ctii e annesso 1' annuo soldo
di iiorini 1800 aumentabilc a liorini 2000
resla a|>erio il concorso al suddetto poslo
sino a lulto il giorno i5 del prossimo venturo
rnese di Agosto, enlro il qual terminc do-
vranno gli aspirant» aver preseniate o fatte
pervejiire col mezzo deile autorita dalle
quali dipendessero lo loro istanze all' I, B.
Procura cumcrale in Mil.'^o corrcdatc dagli
origitiali docnmenti-.chegiustisicliino deader
cssi i requisivi preferitii per aspirare ai
posti di Aggiunto fiscale comprovanti gli
altri rispettivi-titoli, ai quali iatendesse-ro
diappoggiare la loro dimanda. — DalT I,
II. Magistrate camerale« Milano 3o.Giugn»
1838..
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.Die Bisection der priv. österr. National - Bank bringt nach der^ in der Kundmachung vom 7. Junius I. J, ertheilten Zusicherung, die
folgende, mitletztem Junius J 8 3 8 abgeschlossene Uebersicht der Bankerträgnisse für das erste Semesters 838 hiemit zur allgemeinen
Kenntnis^. Wien7 am JU Julius i838. .

C a r l F r e i h e r r v o n L e d e r e r , Bank - Gouverneur,
B e r n h a r d F r e i h e r r v o n E s k e l e s , Bank-Gouverneurs-Stellvertreter.

J o h a n n B a p t i s t B e n v e n u t i , Bank-Director,

Uebersicht der Geschäfts-Erträgnisse der priv. österr. National-Bank,
Erstes Semester. Vom 1, Jänner bis 30. Juni 1838.

Bank -Valuta Bank - Valuta
S ° l L a. 1 k,-.~ H a b e n . — ^ ^ krj

Für Besoldungen der Beamten und Ranzley-Requi- Für Zinsen von escomptirten Effecten \
siten , 6oj8i6 4& im Betrage von 95,3o5,« 89 s!. 44 l<r. 786,252s!, 11 kr,

„ Gt-Id-Transporte, Anschafl'ungen, Druckkosten, Hievon ab, den Vortrag der Zinsen *£
Briefporti, Stämptflgebühr für die Coupons des von jenen Effecten, die nach dem cj»
ersten Semesters, Haus - Spesen und andere " 1. Juli i838 verfallen . . i22,i59fl. 3o kr. 664,072 4*

Auslagen . . . . . . 42,786 i42/4
 : I

, Banknoten -Fabrications'Kosten . . 4 7 , i o 4 4 -Fur Zinse« und Gebuhren fur Vor- •
in schüsse auf Pfänder . . . i4D,5o2 fl. 26 kr.

I5OT7I5 452/4 Hievon ab, den Vortrag der Zinsen
Vortrag des Saldo , , i,8t)2)234 — von jenen Vorschüssen, die nach

dem 1. Juli i838 verfallen . . 2i,445fl.5ikr, i24,u6i55

Für Zinsen von dem übrigen fruchtbrin-
genden Stammvermögen der Bank *. , « 1,099-.544 —

„ Erträgnisse des Reserve-Fondes . , . 1081968 —
w Provision von Provinzial - Casse- 1

Anweisungen . , . , . , # 16,248 7V4

2,0x2,94914374 ' 18,0.2,949! 45%;

Für 5o,62i Actien beträgt die halbjährige Dividende a 33 fl. , . . J,67o,4q3 fl. —
V01 trag des Gewinnes in das zweite Semester i83ö • . . 191,741 n —*

1,862,234 sl. —

Von der Buchlialterei der priv, osterr. National'Bank.
Mxx, LITÜMISKY, Buclihaher. lloi'sner, Vice-Buchhalier, y
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Stavt« unv laiivrcchtlicht ^crlautbarungcn.
Z . i o l 5 . (2) N v . 5o56.

E d i c t .
V o n dcm l . k. S t e d t - und ?andrechte

wird hicmit bekannt gemacht: Es sey ü!>er An»
suchen der Antonia Nü!>lec!h, durch lhrcn e>.x
os5> Veicrelcr, l ) l ' . Paschal«, ln dle executive
'Hc' l^ethutig des auf den , dem Flanz Ün-
c!!crth gchörlg^n R ^ l l t ä t c n , nämlich auf dem
Hause N r . ,3o am alten M a r k t e , und dem
Kramladen N r . 3 auf der E-chufletbrücke, in
Folge des Schulische,nes vom 22. October
i 8 2 i zu Gunsten des Schuldners haftenden
Erbth?,les pr. 5o5 st. 6 " / l 6 k r . , wegen dcr
aus dem Ur l tn l le si^lo. 2 I I u m 1 8 5 / , Zah l
23 >Q, dcr Anloma Ungl<r,h seit l . Nonember
i ä 3 5 b,s End ' ?lor, l i 3 Z 6 schuldigen 5o 5 . ,
vom l . M a i i 356 b<s <3nde October 1627 em«
vierteljährig ui Voraus v r . 2 ^ ss. annc'pate
zu enlrichccn yewes^ntn V ' ta l lNu ins und bis«
her f ä l i i ^ m V i l a l l l i u m , nebst der, sett 11 . M a l
18Z6 von 5c>. st. rückständigen und bls zur
Zahlung laufenden ^ ^ Verzugszinsen und
ß'^ccutlon^sosten g twl l l lge t , und eß skpen hie^
zu dle Fellbltthungstagsahunqcn auf den 6.
und 20. August, dann 3. September l . I . ,
UM »c> Uhr Vormi t tags vor diesem Gerichte
anberaumt worden, — Wozu d«e Lvaust^Ül»
gen vorycladln werden. »«» ia»bach am »o.
Juli i323.

Wemtltche Verlautbarungen.
Z. l o i 8 . (?) N r . 2691.

V e r l a u t b a r u n g .
,AlN 7. August d. I . Vormittags um i»

Nhr wlrd lm maqi>1ratlichtn Rathssaale die Ab»
flugerung ;ur Herstellung bcs Kanales »n dcr
Vorstadt Tlrnau gegen di? städl,scbe Zlegel«
Hütte abgehalten, und zum Ausrufspr.-lse der
buchhalterisch richt,g geflcll:« Bltrag pr. 219 st.
angfnomincn werden. — D»e ^cttationbbe:
dmgnisse sind laglich im magistratlichen Ex
prdltc «ln^us<htn. — Stadlmaglsiral Lsidach
«m :c) Ju l i ,358.

vermischte Verlautbarungen.
K. ,o,7>. (2) Nr . 2I«y.

G d i c t.
V>?ll dcm k. k. Bc'lirkvgef,^!? dcr Nmgcbun»

ßtli Laibachö rri ld hicnnc rclVmnt geneckt: Es
'»'^ iür nöchig befu! den worden, dcn Ha-ldbüblcl
Matchäus SlculN^ von Ilincrgoritz Nr. ,5, we^^n
fcintr triricsencl, Verschlrendunq, die freie' Ber.
Dallunq sci»ies Bcrinögc»^ abzunehmen, dcnscl-
k">'n olö Velsckwindcr u t i t ^ ^uratcl zu sctzcn.
^,'d Zî  seinem l^'usülor den L^lenz Ognn von
Au ^dcN^N-ach.iuf uodcsiünl^tc Z l i l zu dcsic^cn/

daher Jedermann gewarnet w i r d , sich mit dem
Motlbäus Sloul i ig in irgend ein Rechtsgeschäft
eillzulcisse».

La,bc,ct) am 7. Ju l i ,N38.

3- " " 2 . (2) Nr . ,977..
E d i c t . - '

Von dcm Bezirksgerichte her Ocrrscdasl Rcil' '
liih n ird bclannt acmacht-. Ss sey auf Ansuche,,
tes Georg Seiyisckctl Vellaßcnratcrs, Gregor
Schuschnik vet! Nciflütz, in den licitationHweise-ll
Verkauf dcä dcm seligen Georg Seih von Ncismtz
Nr. ,2 ^chöngeu, dcr lödl. Pfarll'irckcngült
Neifil ih 3ul' Nett. Nr . 17 zi-'.sbare^ Hauset
nebst Get^cidlastcn, ViehstaN und Waldantheil,
um den Schätzungswert!) pr. Z2o st. 4» kr. i des
der lodlicken Herrschaft Rcifnih «ud Urb. Fol . 71g,
dienstbaren Ackers u Verton um l2o f l . , und
dcö ocr lcdlichen PfarrhosögüU Reifnil^ 5uk Rect-
Nr. >7 ». zinsbaren Ackers u vc,< lcll sn Iv.«VÄ2,i,Äs»
oder 85i>l-l5!2vc, um 60 ft. genMigct, und dazi? der
Tag auf den »7. August iä53 Bormitlagä um s,
Uhr in l?oco Ncifnih bestimmt rvordcn, wczu die
Kauflustigen zu erscheinen hicmit eitigcladcn n:erde».

Bezirksgericht Reifmh am l , . Ju l i tü56.

Z. 96^. (5) Nr. öc)^
E d i c t .

Ienc , die auf den Nachlaß de5 im Monate
Jänner ,658, mit Hinterlassung eines Tesllimelttt
verstorbenen Lorenz Scd^lcSnircr von Ganilsche,
auü ivaK iinmer für cinein Grunde cinen Neä.'tK»n«
spruch zu machen gedenken , haben sich^ l??i
sonstigen Folgen des §, 8»^ b. G. B. hierorts
bei der auf den i . August d. I , , Vo.rmitwzt
<) Uhr (lüberaunUen Llquidationötagfahrt iu incldcn.

Bezirksgericht Weirclbelg am 9. Ju l i »ä23.

Z . 975. (5) " " N r . »34«"
<z d i c t.

Von dem vereinten k. k. Bezirksgerichte Mi»
chelsietten zu Kraindurg wird bekannt gemacht:
lZöfey auf Ansuchen des Joseph Bukounig, als
Bevollmächtigter dcö Simon Noprech von Traltll,-
in die executive Feilbicthung der dem Valentin
Sormam, gehörigen, der St^atshcrrschaft Micdel«
sielten 5nd Url). Nr. 71 zinödaren, zu Mickel»
sletieu »ul̂  (Zl̂ nsc. Nr, ,9 liegenden, auf den Be»
trag von ,t)I2 st. M . M . gcncdtlich geschätztem
Ganzl)l<be sammt An > und Zugehor gcwil'igcl,
und zur Vornahme derselben die 5 Tagsahungea
ans den , , . ?^ugust, auf den »2. September un»
auf den 9. October d. I . , jcdcömal Pormit lagt
um 9 Uhr im Orte dcr Realität mit dem Beisätze-
andcrauim i ror ten, daß, rvcnli diese Realicät
lveker bei dcr ersten noch dci dcr zweiten Tagsaz«
zung um den Scdähungswcnl) oder darüber cm
Mann stebracht lvertcn sollte, dieselbe bei der,
dritten Fcilbictdunastagsahuüg auch unter dem-
selben bmtangcgcbcn lrcldcn würdr.

Die Licitaticnsbcpingsnsft', ^as Sä'^tznngs'
, prctocoN und der GrundbuchZcNract können dci
^ diesem Gerichte während dcn Aml^stundcn einHt>
, sc'heu werden.

5l. K. Bezirksgericht Michelsiltten zu 5lrail^
burg am 10. I u i n iÜ2H.


